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Die Expedition

Nach Beendigung des gegenwärtig erſcheinenden Romans

von Karl Hartmann werden wir einen ſolchen von
Rudolf Elcho und zwar die neueſte Arbeit dieſes be
liebten Schriftſtellers veröffentlichen Unter dem Titel

Empor
entrollt derſelbe ein großes farbenreiches Bild aus dem
Geſellſchaftsleben der Gegenwart Reich an Handlung
und feiner Charakterzeichnung ſind es vornehmlich die
idealen Geſichtspunkte denen der Verfaſſer ſtetig nach
geht die dieſer Dichtung bleibenden Werth verleihen

Die Redaktion
M

Mittelpartei und kein Ende
Unſere Leſer wiſſen zur Genüge wie wir zu der Frage

ſtehen welche in der Ueberſchrift dieſer Zeilen genannt iſt
wir halten weder etwas von dem gedachten Jdeale derjenigen
guten Leute und ſchlechten Muſikanten welche den Bären
zwar waſchen aber ſeinen Pelz beileibe nicht naß machen
möchten noch auch glauben wir daß die ſeit Jahren
kreiſenden Berge mehr als ein Mäuslein gebären werden
Jndeſſen die Zeitung iſt nur ein Spiegelbild der Zeit ſie
muß in ihrem Rahmen auffangen was dieſe ihr bietet und
da augenblicklich wieder einmal gar ſoviel von der Mittel
partei geredet wird vor allem aber da die Sache wirklich
einen Schritt vorwärts gemacht wenn nicht hat ſo doch zu
haben ſcheint ſo wollen wir einige Streifblicke darauf werfen
ſoweit überhaupt ein nebelhaftes Phantom in ein klares Licht
gerückt werden kann

Was die Frage in neuen Schwung gebracht hat ſind theils
einige nationalliberale Parteitage theils ein Artikel der

Konſervativen Korreſpondenz welche als das maßgebende
publiziſtiſche Organ der konſervativen Parlamentsfraktionen
ilt Auf jenen Parteitagen namentlich auf dem zu Gerag
ſt vieles geſprochen worden was beſſer im verſchwiegenen

Buſen der betreffenden Redner verborgen geblieben wäre Die
Ferne zwiſchen der deutſchfreiſinnigen und nationalliberalen

raktion beſteht einmal nach der uralten Erfahrung erweiſt
ſich der Zwiſt zwiſchen Verwandten am heftigſten und ſicherlich
iſt auch in dieſem Falle innerhalb und außerhalb der iliſchen
Mauern geſündigt worden Jndeſſen der Ton welcher von
einzelnen nationalliberalen Rednern glücklicherweiſe dritten und
vierten Ranges gegen ihre Nachbarn zur Linken angeſchlagen
wurde überſchreitet nachgerade doch jedes Maß Wir wollen
gar nicht einmal davon reden daß es dieſe Politiker mehr
nach rechts als nach links zieht obgleich es für National
liberale ſchon ein ſtarkes Stück iſt

Taiengedichte
von P A de Géneſtet

Siehe Nr 236
Lebensluſt

Lebensluſt iſt s wahre Leben
Jſt ein Gut voll Hochgenuß

Jſt das ſchönſte das uns geben
Mag der Erde lebe

Nicht aus Thorheit eitler Triebe
Stammt zum Leben dieſe Liebe

Lebensluſt iſt Lebenskraft
Lebensluſt heißt fröhlich ſtreiten
Hoſen und geduldig leiden

oll von Kinderglück bei beiden
Das den Himmel in uns ſchafft

Doch ſoll voll das Leben blühen
Muß noch eine höh re Gluth

Jn dem frommen Herzen glühen
Stiller feſter Sterbensmuth

Wer den Muth nicht hat zu ſterben
Wird den Lebensmuth verderben

Stets ſchreckt ihn des Todes Wuth
Mich den Roſenpfad zu leiten

a zu tenenn dies Herz einmal ſo eiGieb o Gott gieb mir die ehe
Lebensluſt und Sterbensmuth

h

Noch bleiben
Ein Knabe lehnt an Mutters Schooß

Voll Schlafs die knippenden Augen
Die Lider ſperrt er auf ganz groß

Die nur zum Nicken noch taugen
Jhm graut vor dem Dunkel ſö ganz allein

Mag er nicht ſein
Er zaüdert bang und bänger

Das thörichte Kind horch wie es dringt
Und ſingt Ein wenig noch länger

Ein Schatten nur noch und mühſam bloß
Hinſchleppend die müden Glieder

Beugt ein Greis zum treuen Schooß
Der Muttererde nieder

ieber neben KleiſtRetzow

als neben Herrn v Stauffenberg ſitzen zu wollen jedenfalls
gert es e ins Gebiet des Unbegreiflichen wenn

ationalliberale die deutſchfreiſinnige Fraktion für gefähr
licher erklären als die ſozialdemokratiſche und ultramontane
Partei Ein Glück noch daß die Macht nicht ſo weit reicht
wie der Wille wenn Herr v Bennigſen wie eben jetzt
erfreulicherweiſe bekannt wird mit lakoniſcher Entſchiedenheit
ſich gegen jede Betheiligung an einer Mittelpartei erklärt ſind
jene Großſprecher ſchon halb lahm gelegt

Von größerer Bedeutung erſcheint es wenn die Konſerva
tive Korreſpondenz die Agitation für die Mittelpartei in die
Hand genommen hat Glücklicherweiſe trügt dieſer Schein
wenn nicht ganz ſo doch großentheils Denn die drei Grund
lagen der neuen Partei welche das genannte Blatt zu legen
ſucht müſſen auch dem ſtumpfeſten Blick beweiſen daß es ſich
wie wir ſchon ſo oft nachgewieſen haben bei der ganzen
Sache nur darum handelt die nationalliberale Partei in das
konſervative Schlepptau zu nehmen Aeternat Kartell gegen
die Sozialdemokratie vor allem alſo ewige Fortdauer des
Sozialiſtengeſetzes und endlich Steuerreform in erſter Reihe
die Branntweinſteuer nach konſervativem Rezept das ſind die
drei Vereinigungspunkte welche die Konſervative Korreſpon
denz als Programm der Mittelpartei vorſchlägt Wir haben
über dieſe drei Fragen ſo oft gehandelt daß wir uns erſparen
können ſie nochmals zu kennzeichnen wem nach dieſen Aus
führungen der Konſervativen Korreſpondenz noch nicht der
Staar geſtochen iſt dem wird allerdings nicht weiter zu
helfen aber auch nicht der Vorwurf zu erſparen ſein daß
er wiſſentlich oder unwiſſentlich den letzten Schatten
von Liberalismus verräth Bemerkenswerth dürfte noch ſein
daß einem Theil der konſervativen Partei welcher vornehmlich
durch den Reichsboten und einige nicht gerade bedeutende
aber doch auch nicht einflußloſe Provinzialblätter vertreten
wird ſelbſt dies kaudiniſche Joch noch nicht niedrig genug iſt
immerhin iſt auf dieſe Oppoſition kein großer Werth zu legen
denn ſchließlich würden ſich die Unzufriedenen wohl fügen
und ſie könnten es auch mit ruhigem Gewiſſen

So liegt augenblicklich die Sache der Mittelpartei Man
ſieht trotz vieler großer Worte nicht viel anders und jeden
falls nicht viel hoffnungsvoller als bisher Das Wort hat
nunmehr zunächſt die Regierung deren Organe die eben
gekennzeichnete Entwickelung zwar wohlwollend verzeichnen
aber doch noch keinen irgend entſcheidenden Satz geſprochen
haben Das Programm ſelbſt dürfte zwar allen Anklang bei
der gegenwärtigen Regierung finden immerhin fragt es ſich
ob ſie ſich entſchließen wird das Kind aus der Taufe zu
heben Sie müßte ſich ſoll etwas aus der Sache werden
in höherem Maße binden als es den Gewohnheiten des Reichs
kanzlers entſpricht welcher ſich bekanntlich nicht von den
Parteien regieren laſſen will und welcher ein viel zu ſcharf
ſichtiger Realpolitiker iſt um nicht die innere Schwäche der
geplanten Partei zu durchſchauen Jſt Bennigſen nicht von
der Partie ſo dürften ſich überhaupt die älteren und an
geſeheneren Nationalliberalen fern halten und ihre jüngeren

eißſporne haben nicht ſo viel hinter ſich um dem leitenden
taatsmanne eine nennenswerthe Morgengabe mitbringen zu

können Jndeſſen warten wir das Weitere ab die wirk
lichen Liberalen können ſich unſeres Erachtens einſtweilen noch
in voller und ſelbſt heiterer Geduld faſſen

Doch ſag ihm nicht s iſt Ruhezeit
Liegt hinter ihm Spiel und Luſt auch weit

Er ſehnt ſich noch zu bleiben
Er ſeufzt und ächzt er jauchzt und lacht
Er lebt auf Eines nur bedacht

Den Tod noch zu vertreiben
Jhm graut vor dem Dunkel ſo ganz allein

Mag er nicht ſein
Er zaudert bang und bänger

Der thörichte Greis horch wie er dringk
Und ſingt Ein wenig noch länger

Lebensbedingung
Wie lieblich iſt das Leben Gott

Drum preiſen iſt mir ſüße Pflicht
Doch lebt ich nicht für ewig nein

So lebt ich lieber nicht
Jhr Kinder ſeid mein größter Schatz

Das reinſte Glück das Gott mir lieh
Doch wenn ich euch nicht ewig hätt

Jch hätt euch lieber nie
Zu wiſſen ſuch ich ohne Raſt

Schön iſt des Geiſtes weites Reich
Doch ſäh ich ſeine Grenze hier

Jch ließ das Denken gleich
Der Liebe Glück iſt s Leben werth

Himmelstroſt beim Erdenſchinerz
wär ihr Band ein irdiſch Band

O ſtirb dann liebend Herz
Ja ſtirb in der unſel gen StundDa mir der Glaube ſchwände hin
Daß Schöpfer feſt ar ndoet ich

Jn deiner Treue bin
n deiner Treu und Wahrheit Herrad e ennd ern aJn meine Seele ſchrieb

Der über dem gebeugten Haupt
Läßt aufgehn ſeiner Sterne Licht

Die zu den Jrd ſchen ſprechen glaubt
Und wartet zweifelt nicht

Politiſche Ueberſicht
Nunmehr wird auch durch den offiziöſen Telegr beſtätigt daß die beiden ruſſiſchen Kpper ne

Gedächtniß Merkurs am Dienstag in der bülgariſchenHafenſtadt Varna angekommen ſind Der ruft e Re
gierungsanzeiger ſpricht ſich über dieſe Maßregel dahin aus
durch die allenthalben in Bulgarien exiſtirende Anarchie ſeien
die ruſſiſchen Konſulate der Möglichkeit beraubt die geſetzlichen
Intereſſen der in dieſem Lande weilenden ruſſiſchen Unter
thanen zu ſchützen Nach der Abreiſe des Generalmajors
v Kaulbars aus Varna wären Fälle von Verhaftung ruſſiſcher
Unterthanen unter den nngeſetzlichften Vorwänden vorgekommen
Angeſichts ſolcher Sachlage ſeien dieſer Tage nach Varna die
Klipper Zabiaka und Gedächtniß Merkurs entſandt worden
Gleichzeitig hat General Kaulbars die Frechheit ſich als
förmliche ruſſiſche Nebenregierung in Bulgarien aufzuſpielen
Denn unter völliger Umgehung der bulgariſchen Behörden iſt
dem Präfekten in Ruſtſchuk durch den ruſſiſchen Konſul
Kenntniß von der neuen Note des General Kaulbars an die
ruſſiſchen Konſuln in Bulgarien gegeben worden Die Note
ſoll außer dem wiederholten Hinweis auf die Nichtigkeit der
Beſchlüſſe der großen Sobranje noch beſonders betonen daß
Rußland dieſe Beſchlüſſe auch wenn ſie die Wahl eines Fürſten
beträfen der Rußland genehm ſei und auch wenn ſich
dieſelbe auf die Entſendung einer Deputation an den
Kaiſer von Rußland erſtreckten nicht in Betracht ziehenkönnte Trotzdem wird verſichert daß die Sobranje ofert

nach Konſtituirung ihres Bureaus und noch vor Erledigung
der Wahlprüfungen eine Deputation an den Kaiſer
Alexander entſenden werde es ſollen bereits Schritte bei
dem Metropoliten Klement geſchehen ſein damit dieſer ſich an
die Spitze der Deputation ſielle 7 Jn Tirnowa waren
bis zum Mittwoch etwa dreihundert von den Mit

liedern der Sobranje ſowie die Mitglieder der Regent
chaft Stambuloff und Mutkuroff und die Miniſter ein
getroffen Die Eröffnung der Sobranje iſt nunmehr definitiv
auf den 31 d vertagt worden Das Berl Tagebl erhält
folgende telegraphiſche Meldung von ſcheinbar ſehr ſenſatio
nellem Anſtrich

Tirnowa 27 Okt Der Sekretär des Fürſten Alexander
Hofrath Menges iſt mit dem bulgariſchen Miniſter des
Auswärtigen Natſchewitſch geſtern abend von Sofia nach
Tirnowa abgereiſt Der frühere Adjutant Fürſt
Alexanders Uvaljeff iſt aus Darmſtadt in Sofia
eingetroffen

Wenn die hier gemeldeten Thatſachen richtig ſind ſo darf es
doch als feſtſtehend angeſehen werden daß ſie nur mit der
Regelung der privaten Verhältniſſe des Fürſten Alexander in
Beziehung ſtehen Der pPolitiſchen Korr wird aus
Lompalanka gemeldet General Kaulbars richtete an
die bulgariſche Regierung eine Note in welcher er erklärt
daß falls die an der Verſchwörung vom 21 Auguſt
betheiligten Offiziere einer Verurtheilung unkerzogen
werden Rußland zur Occupation Bulgariens
ſchreiten werde Dazu bemerkt die Redaktion der PolitKorr die Meldung t nicht recht verſtändlich da keine
Anzeichen für die Abſicht der bulgariſchen Regierung die er
wähnten Offiziere hinrichten zu laſſen vorliege

Der in letzter Zeit viel genannte engliſche Miniſter Lord
Churchill hat wieder eine bemerkenswerthe Rede gehalten
Bei der am Mittwoch ſtattgefundenen Verſammlung der

Die feierlich das hohe Wort
Das einſt ein herl ger Mund ſprach aus

Uns wiederholen jenes Wort
Vom großen Vaterhaus

r

Liebe
Die ich am meiſten liebte je

Tit v d n en werde in re Shndeurch die Dünen ärmt und träumt im WaldesgrunAm Ufer bei dem ſtillen See grunde
Nicht war s die Gattin jung und zart

Der gute Genius der Herz und Haus bewachte
Und mir das Leben ach ſo licht und lieblich machte

Durch Lieb und Treue die mir ward

Berg die ter deiner cler Sch
on Kindern die dein u pfer vieler merzenDas reinſte ſchönſte G a ſieh ſchmecken edler Herzen

Das deines Lebens Troſt dir war
Nein die zumeiſt ich liebte je

War meine Kranke war die müde abgezehrte
Die mich zu leben und in Hoffnung ſterben lehrte

Als ich am Bett ihr ſaß im tiefſten Weh

Schaffen Denken Lernen
S gieg z dec a 7 Icet r Erder hier ni a n a rWer da nicht denk in ha Leben nicht werth

Und um zu lernen iſt s Leben gegeben
Lernen und lernen bleibt ewige PflichtKnaben wie Greiſe verſäumet ſie nicht

Ernſt iſt das Leben o wollet s begreifen
Arbeit Beruf iſt ein edeter Streit
Einſt heißtis wie habt ihr verwendet die Zeit
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We n r ſchweifenje e a Lauf ſchon vollbrachtFruchtlos den Ernſt des Lebens dedacht

Daß dich der Herr der Talenteeni rig
Kenne r e beginne zuDa a dich lehre was leben



land lauteten im Atemenen erinne end und lietemeine rung der g erkennen nur in gewiſſenB0 dauerten der Tertorimus und die Unordnung fort
würden ächſt zur Berathung über das Pro

gramm für die parlamentariſchen de e e
das Land werde dann er ob es nöthig ſein werde

das Parlament um Spezialmaßregeln zur Sicherung der Aus
führung der Geſetze in dieſen Bezirken ätugehen Ueber An f
gelegenheiten der auswärtigen Politik wolle er ſich
nicht guslaſſen weil thörichte Gerüchte ihm während ſeines
Aufenthalts auf dem Kontinent vertrauliche Unterredungen
mit auswärtigen Miniſtern zugeſchrieben hätten während er
mit offiziellen Perſönlichkeiten über Dinge der auswärtigenPolitik in keinerlei Verbindung Arrc ei und weil Lord

Salisbury bei dem am 9 November ſtattfindenden
Guildhallbankett ſeine Anſchauungenüber die aus

gen Beziehungen Engländs darlegen werde Lord
Churchill forderte die Konſervgtiven ſchließlich auf die Re
gierung bei der Berathung der Vorlage über den Schluß der
Parlamentsberathüngen zu unterſtützen damit dieſelbe ange
nommen und die Drohung der Parnelliten vereitelt werde
welche die Abſicht ausſprächen das parlamentariſche Syſtem
unmöglich machen zu wollen Jm weiteren Verlaufe der Be
rathüngen nahm Lord Churchill nochmals das Wort um eine
Reſolution betreffend die patriotiſche Politik Englands im Oxiente
zu befürworten und äußerte dabei ſeit der Premierſchaft Lord
Begconsfield s ſeien große Veränderungen in den gegenſeitigen
Beziehungen der auswärtigen Mächte eingetreten Europa
befinde ſich in einer Uebergangsperiode eher ſeien
die Intereſſen anderer Länder als diejenigen Englands in kri
tiſcher Weiſe bedroht England dürfe ſich nicht übereilt für
eitt beſtimmtes Verhalten entſchließen eine Politik des Friedens
würde nicht nur der inneren Wohlfahrt Englands höchſt dien
lich ſein ſondern auch deſſen Intereſſen im Auslande fördern

Der frühere amerikaniſche Konſul auf Samoag
Greenebaum welcher bekanntlich den Aufſtand des Häupt

lings Malietoa angezettelt und dadurch den deutſchen Generaltonſat und die Deutſchen auf der Jnſel in ernſte Gefahr

gebracht hatte ift bekanntlich von ſeiner Regierung als dieſe
den wahren Sachverhalt erfuhr abgeſetzt worden Als
Greenebaum nun wieder nach Samoa zurückkehrte nahm man
an daß der Exkonſul lediglich wegen der St Foyſchen Erb
ſchaftsregulirung wozu er franzöſiſcherſeits bevollmächtigt
worden war auf den früheren Schauplatz ſeiner Ränke und
Großgelüſte zurückgekehrt ſei Es ließ ſich ja kaum denken
daß Greenebaum ſeinen Wahnwitz ſo weit treiben würde ſich
trotz allem noch als Konſul der Vereinigten Staaten auf
zuſpieken und auf abermalige Uebernahme der Amtsgeſchäfte
zu beſtehen Einer in San Franzisko von den Samog Jnſeln
eingelaufenen Nachricht zufolge hat Greenebaum jedoch dieſe
Rolle wirklich zu ſpielen verſucht Vermuthlich kannte er die
Jnſtruktionen des amerikaniſchen Regierungskommiſſars Bates
nicht und hildete ſich ein daß der Sachverhalt auf jenem
fernen Eiland noch nicht bekannt war Bei ſeiner Ankunft in
Apig begab er fich daher ſofort auf das amerikaniſche Kon
fulat und erklärte daß er von ſeinem Amte hiermit wieder
Beſitz ergreife Der derzeitige Vizekonſul ließ jedoch den
Kommiffar Bates holen und dieſer erklärte dem Prätendenten
kurz und bündig daß er nicht länger Konſul ſei und beſtätigte
den Vizekonſul als vorläufigen Vertreter der amerikaniſchen
Regierung Herr Greenebaum ſah ſich daher gezwungen das
Feld zu räumen Seine Verwaltung der St Foyſchen Hinter
laſſeuſchaft wird auch allgemein ſcharf kritiſirt

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus begann am
Mittwoch die Spezialberathung des Geſetzentwurfs betreffend
die Verlängerung des Zoll und Haudelsbünd
niſſes mit Ungarn Die von Stingl beantragte Reſo
lution die Regierung aufzufordern ſofort mit Ungarn Ver
handlungen wegen des Abſchluſſes eines wirthſchaftlichen
Bündniſſes mit Deutſchland einzuleiten wurde ab
gelehnt Dafür ſtimmten nur wenige Mitglieder des
Deutſchen Klubs Der Artikel betreffend die Auf
hebung der Freihäfen Trieſt und Fiume wurde an
genommeu

Der Zuſammentritt der italieniſchen Kammern
iſt auf den 17 November feſtgeſetzt Das Miniſterium wird
Grünbücher über die Angelegenheiten im Orient und über
die kolumbiſche Frage vorlegen Man verſichert daß der
Führer der alten Partei der Rechten Herr Minghetti die
Abſicht habe ſeine Haltung gegenüber dem Miniſterium zu
ändern

aiſer vativen Vexekte in Braxferd erklärte der Schah Unlerbändi

e e Weh Unkerhandlungen wegen Exueunerung der Handelskonven
tion zwiſchen OeſterreichUngarn und Rumänien

n Sachen der Ur
ſpan iſche General Direktion ver Zölle folgendes be
ſtimmt Bis gufgrund eines gehörigen Studiums eine defini
tive Beſtimmung wegen der Urſprungszeugniſſe getroffen wird

t der Zulaſſung derjenigen Urſprungszeugniſſe keine Hinder
niſſe in den Weg zu legen welche den Zollämtern über
Waaren vorgelegt werden die aus einem Vertragslande

etzt daß aus der von dem ſpaniſchen Kon
ſul beglaubigten Beſcheinigung derjenigen Behörde welche das

rſprungszeugniß ausſtellt e worgekt daß vor der letzteren
die Deklaration abgegeben worden iſt wonach die Waaren das

kommen vorausg

Spanien einen Handelsvertrag oder eine Handelskonvention
mit der Meiſtbegünſtigungsklauſel und ſomit ein Recht auf die
Anwendung der zweiten Kolumne des Tarifes hat
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Paris 27 Okt Dem Temps zufolge würde der Ge

fſandte Billot in Liſſabon zum Botſchafter in Petersburg
ernannt werden

ne

Deutſches Reich
Berlin 27 Okt Se Maj der Kaiſer empfing geſtern

bald nach ſeiner Rückkehr von Blankenburg den Prinzen
Heinrich der ſich einige Tage in Berlin aufhalten wird Am
Abend beſuchte der Kaiſer die Vorſtellung im Opernhauſe und
wohnte derſelben bis zum Schluſſe bei Hente vormittag ließ
der Kaiſer ſich Vortrag halten und nahm die tie Mel
dungen einiger Generale und anderer höherer Offiziere im Beiſein
des Gouverneurs Generals der Jnfanterie v Werder und des
Kommandanten Generalmajors v Derenthall entgegen Am
Nachmittag wurde der Ober Küchenmeiſter und Jntroducteur des
diplomatiſchen Corps Hr v Röder und ſpäter der Hauptmann
im Großen Generalſtabe v Hülfen empfangen welcher die
Orden ſeines verſtorbenen Vaters überbrachte Um 4 Uhr hatte
der Kaiſer eine Unterredung mit dem Staatsſekretär Grafen
Herbert Bismarck Um 5 Uhr fand Tafel von einigen 20
Gedecken ſtatt zu welcher außer dem Prinzen Heinrich auch die
hier anweſenden Staatsminiſter einige Generale und andere
bochgeſtellte Perſonen u ſ w mit Einladungen bedacht worden
waren Der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von
Meiningen werden nach mehrwöchentlicher Abweſenheit heute
abend aus Meiningen wieder im Stadtſchloß zu Charlottenburg
eintreffen Herzog Johann Albrecht von Mecklen

n werin hat ſich von hier mit Urlaub nach Weimar
egeben

Unterſtaatsſekretär Herrfurth hat die Uebernahme der
Stelle des Reichsſchatzſekretärs abgelehnt Gegenwärtig
ſollen Verhandlungen mit dem Vertreter eines ſüd deutſchen
Staates im Gange ſein welche mit ziemlicher Sicherheit
einen befriedigenden Abſchluß erwarten laſſen Damit iſt
wohl der badiſche Bundesraths Bevollmächtigte Frhr
v Marſchall gemeint Derſelbe gehörte in der IV Legis
laturperiode dem Reichstage als Vertreter von Karlsruhe
Bruchſal an und war Mitglied der konſervativen Partei

wie man in Paris der Köln Ztg zufolge glaubt die ihm
anfgetragenen Verhandlungen über die Pariſer Ausſtel
lung von 1889 die bisher vertagt waren zum gewünſchten
Ende bringen Herbette verhandelt über dieſe Frage mit dem
Fürſten Bismarck ſelbſt

ſammenſtoß im Bahnhof Schleswig behaupteten dortige
Blätter der Unfall ſei durch Ueberanſtrengung der Bahn
bedienſteten veranlaßt und machten in dieſer Hinſicht detaillirte
Mittheilungen Miniſter Maybach will gegen diejenigen
welche jene Anſchuldigungen erhoben oder verbreitet haben
ſtrafrechtlich vorgehen weil in den betreffenden Angaben
der Vorwurf arger Pflichtverletzung für die betreffenden

Behörden liege daß ſie die ſehr beſtimmten Vorſchriften
über das Maß der Dienſtruhe außer Acht gelaſſen hätten
Sollten ſchreibt die Kreuzztg Beamte pflichtvergeſſen

durch unwahre Angaben zu den gerügten Vorwürfen gegen die
Verwaltung Anlaß gegeben haben ſo wird die gebührende
Ahndung nicht ausbleiben Wäre es nicht beſſer wenn
Miniſter Maybach das Ergebniß der nach Mittheilung des
Stagatsanzeigers vom 15 Okt über jeden der Eiſenbahn

unfälle eingeleiteten Unterſuchung und die Entſcheidung
der Gerichte darüber wen dabei ein ſtrafbares Verſchulden
trifft abwartete

Ueber den Antrag Hammerſtein zur Selbſtändigkeit
Bukareſter Meldungen zufolge ſoll die Wiederaufnahme der

Wir um zu leben und leb um zu wirken
Nicht für das Srot das den Leib nur ernährt
Rein für die Sperſe die Stärkung gewährt

Daß du kannſt eingehen zu jenen Bezirken
Ew ger Erquickung wenn einſtinals die Hand
Abläßt vom Tagwerk am Grabesrand

affen und denken und lernen heißt leben
dem Geringſten der alſo thut

9 wird das Leben ein heiliges Gut

der evangeliſchen Kirche giebt Herr von Benda in ſeiner

Er ſchreckt mich aus der Lanbe fort
Wo füß der Morgen lacht

Und ſperrt mich ein zum Schaffen di
Wo Arbeit müde macht

Er zwingt mich ſtill und ſtark zu ſein
Derweil mein Herzblut fließt

Und wein ich ſpricht er halte ein
Und ſchaff ob s dich verdrießt

Jn ſeinem Dienſt ward meine Hand
Von Sönnenglut gebräuntird ein ihm zu ſeligerm Streben

Jegliches Werk den Thäter preiſtSart der Gedanke dem ewigen Geiſt

2

Unterſchied
Die Traurigkeit die Gott der HerrDir ſendet ken ſie dich auch ſehr

Sie hebt doch himmelwärts
Viel ärger ärg iſt das Leid

Mit dem die Welt zerreißt dein Herz
Von Menſchen zugefügter Schnierz

Erhebt dich nicht
Der beugt nur niederwärts

Der beſte Freund

re e tfei ühlig vollDoch e an ſich ſtellt
Sein Wort und Will ſind mix Geſetz

Sein Wink ſchon iſt Gebot
Weh mir wenn ich ihn je verletz

Er macht mir bittre Noth

Er ſtört mich in der ſchönſten Stund
Bei Luſt und Feſt und LiFeſt iedWenn auf das liebe Erdenrund

Mein Auge träumend ſieht

Und doch bei aller Müh empfand
Den Plaggeiſt ich als Freund

Denn folg ich ihm dann rings um mich
un giſt 7 mir e und Licht uch

nd ſtimmt mein Herz ganz wonnigliSein Name iſt die Piicht

Der Mutter Grab
Heil ihm dem Gott im ſlücht gen Lehen

Die treue Mutter hat gegeben
Wer zweifelte an ihrem Grab

W Hweiſti Sündeund Leere
o ringt nach Zweifel nd un erzEmpor ſich aus dem Staube

Ein arm unglänbig Menſcheuherz
Daß neu erſteht ſein Glaube

Am Grab der frommen Frau die einſt
Das Herz bewacht dem Knaben

Der Mutter Treu um die du weinſt
Haſt du nicht mit hegraben

Dort kann kein Zweifel dieſer Zeit

93 a ehe ras Kind ſieht dort die Ewigkeit
Dort werden wir zu Kindern

ſprungsZeugnifſe bat die da

Produtt oder die Fabrikation eines Landes ſind welches mit

Der neue franzöſiſche Botſchafter in Berlin wird

Herr Maybach kehrt den Spieß um Nach den Zu

mehrfach erwähnten Denkſchrift ein Urtheil ab das als An
ſicht eiſes in kirchlichen Fragen einer An en mittleren
Richtin nüebörigen Mannes Anſpruch auf Beachtung machenrf S ſagt Von nationalliberaler Seite würde hervor
gehoben daß der Antrag in ſeiner Konſequenz mehr oder
weniger die Errichtung eines evangeliſchen Papſtthums zum
Ziele habe daß er gegen die rer Kultusminiſters
und ſchließlich gegen die in Geſchichte und Verfaſſung begründete
Autorität des Landesherrn als summus Mut di erichtet
ſei So ſehr von den Anhängern des Antrags dieſe Auf
faſſung beſtritten wurde ſo zeigten doch im weiteren Verlaufe
die Kundgebungen welche ſich in der Preſſe und in öffent
lichen Verſammlungen an den Antrag Hammerſtein knüpften
die Berechtigung der gegen ihn im Landtage erhobenen Be
denken Die Richtung kirchlicher Unduldſamkeit welche in
weiten Kreiſen herrſcht jener Unduldſamkeit welche die kirch
liche Freiheit nicht im Namen der Gemeinde ſondern ihrer
gen Führer fordert trat in zahlreichen Zuſchriften und
deſolutionen zutage Auch von der Wiederholung des in einer

längſt verklungenen Zeit aufgetauchten Satzes trat man nicht
zurück daß die Trennung der höchſten biſchöflichen Würde von
den Attributeit der Krone zu einer Stärkung in der Macht
ſtellung des Hauſes Hohenzollern führen werde Vielleicht
wird es der kommenden Seſſion nicht erſpart bleiben ſich
weiter mit dem Gegenſtande zu beſchäftigen Daß er ſeinem
weſentlichen Jnhalte nach gar nicht in die Diskuſſion der poli
tiſchen Verſammlung gehört ſollte vor allem beachtet werden

Jn Fürth hat am 24 d die achte ordentliche General
Verſammlung der nur in Süddeutſchland in zu beachtender
Stärke vorhandenen deutſchen Volkspartei ſtattgefunden
Hr Sonnemann welcher ſeine Genugthuung über die Einig
keit ausſprach welche in allen Gruppen der Partei herrſche
betonte gleichzeitig die einzige ſachliche Meinungsverſchieden
heit welche vorhanden war die Frage der Stellung zur nord
deutſchen demokratiſchen Partei ſei auf die einfachſte und erfreulichſte Weiſe ohne jede Verhandlung gelöſt worden indem

derjenige Theil der norddeutſchen Demokraten auf welchen
man wirkliche Hoffnungen geſetzt habe der rheiniſchweſtfäliſche
in die Volkspartei einzutreten angefangen habe Schließlich
wurde beſchloſſen den Ausſchuß zu beauftragen eine Kom
miſſion unter Zuziehung auch außerhalb des Ausſchuſſes
ſtehender ſachverſtändiger Parteigenoſſen niederzuſetzen mit dem
Auftrage den ſozialpolitiſchen Theil des Parteiprogramms neu
zu formuliren bezw zu ergänzen und der nächſten General
verſammlung darüber Vorlage zu machen

Gumtbinnen 27 Okt Der geſtern gemeldete Regierungs
erlaß hebt nur die größeren Beſchränkungen in Bezug
auf die Vieheinfuhr aus Rußland auf welche in den bisher
beſtehenden Einführverboten enthalten ſind Jn Kraft bleibt außer
dem Schweineeinſuhrverbot auch das Einfuhrverbot laut polizei
licher Anordnung vom 13 März 1882

Sigmariungen 27 Okt Die Königin von Sachſen iſt
heute nach Baden Baden abgereiſt

Halle den 28 Oktober
Meteorologliſche Station

Olt 10 U abs 28 Olt N g
Barometer Millimeter 761,0 762 8Thermometer Celſius 2,3 0Relative Feuchtigkeit 85 90Win d NO 2 NO26 U früh Thaupunkt n d K H 0,3

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte de Pola
27 Ott U morgens Die Luftdruckverhältniſſe hatten ſich wenig ver

äudert die Weiterlage war inithin nahezu dieſelbe Das kalte Wetter bei
ſtarker öſtl Luftbewegung hielt über Mittelenropa noch an nur im nordöſtl
Theile und in Süddeutſchland lag die Temperatur über der normalen Jn
Frankreich herrſchte Regenwetter Haparauda 767 1 Nordweſt leicht halb
bedeckt Moskau 769 1 Nordoſt ſtill wolkig Hamburg 770 1 Oſt friſch
wolkig Wien 769 4 Oſt leicht bedeckt Nizza 758 15 ſtill bedeckt Paris
757 9 Nordoſt leicht Regen Am 26 Okt 7 U früh Polg 766 11 ſtill
halb bedeckt Rom 769 14 ſtill wolkenlos Malta 763 22 Südoſt ſchwach
halb hedeckt Kouſtant 769 4 13 Nordoſt ſchwach bedecgt

Hochwaſſer und Ueberſchwemmungen ſtellen ſich in
Südfrankreich ein und richten viel Schaden an Nach in Paris
eingelaufenen Berichten aus Avignon verurſachten die Hochwafſer
der Rhone und Durance Ueberſchwemmungen die in der Um
gegend von Avignon großen Schaden verurſachten Die Eiſen
bahnen ſind an verſchiedenen Punkten durchbrochen auch ſind
die Deiche vielfach ſtark beſchädigt Nach einer Mittheilung der
Paris Lyoner Eiſenbahngeſellſchaft ſind durch die Ueber

Lokalbahnſtrecken unterbrochen von den großen Linien iſt keine
unterbrochen auch nicht einmal bedroht

UniverſitätsNachrichten
Berlin Die hieſige philoſophiſche Fakultät ſchlägt der

Staatsregierung zum Nachfolger des verſtorbenen Profeſſors
Wilhelm Scherer den Direktor des Goethe Archivs Dr Grich
Schmidt in Weimar vor Derſelbe ein Sohn des kürzlich
verſtorbenen Zoologen Oskar Schmidt ſteht im 34 Lebensjahre
Sollte Erich Schmidt den Ruf nach Berlin erhalten und an

Karl Müllenhoffs Tod freier Lehrſtuhl für deutſche Philologie
neu zu beſetzen Da Schmidts Hauptbeſchäſtigung ſich auch hier
der Literaturgeſchichte von Luther bis auf Goethe zuwenden
dürfte wird man bei der Wahl ſeines Berufsgenoſſen auf Ver
treter der älteren deutſchen Sprachforſchung Rückſicht nehmen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Jnternationalen Erdmeſſung erfolgte am Mittwoch nach
mittag um 2 Uhr mit einer Begrüßungsrede des Staats
miniſters Dr v Goßler in welcher die beſondere Bedeutung
dieſer Zuſammenkunft hervorgehoben und des dahingeſchiedenen
Generals Dr Baeyer mit Wärme gedacht wurde Nach dankender
Beantwortung der Begrüßung ſeitens des bisherigen Präſidenten
der Permaneuten Kommiſſion Generals Jbanez aus Madrid
wurde auf Vorſchlag deſſelben das Bureau der Konferenz in

aus Pultowa bei St Petersburg und Faye aus Paris Sekretär
rof Dr Hirſch aus Neuchatel Nach einer Anſprache des
räſidenten wurde ſodann zu den programmmäßigen Berichten

über die Bethätigung der Organiſation ſeit der letzten General
konſerenz der europäiſchen Gradmeſſung Rom 1883 über
gegangen

ibar erhalten hat glücklich in Kaſſongo der Reſidenzip i angekommen und damit der gefährlichſte et der

Te Geſellſchaft durch das öſterreichiſche Konſulgt in

Vorausſichtlich wird Proforſchungsreiſe beendet Lenz derwohl befindet und mit ſeinen wiſſenſchaftlichen Erfolgen ſehrre zu ſein erklärt von Kaſſongo t Oſtküſte zu erreichen

uchen rin e

ſchwemmungen in den Departements Ain und Vaucluſe einige

nehmen ſo bliebe an unſerer Univerſität noch ein anderer ſeit

Die Eröffnung der Allgemeinen Konferenz der

folgender Weiſe gebildet Präſident Geh Regierungsrath Profr Förſter Berlin Vizepräſidenten Geheimrath v Struwe

Die öſterreichiſche Kongo E pedition unter Prof
Lenz iſt Mittheilung welche die wiener
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Herichtsverhaudlnugen
z Welmar Eine böſe Stiefuutter hatte ſichdeit vor der zweiten Strafkammer des Land e

antworten Die verehel Enlenſtein aus T
Stieſtöchter in der abſcheilichſten iſe eitFran erſchien auch deren Weiſe behandelt

s t reröbsdorf hatte

Ehemann auf der Anklagebank Auch
er ba d en gen der Strinter

t en Weiſe mißhan worden ſodaß quch deliebloſe Vater mit Recht zu re den dern heilt
wurde während der Gerichishof über die Frauensperſon eine
6monatliche Gefängnißſtrafe ausſpra ch

K Erfürt 26 Okt Ein Schwiudlerz Paar nd et
vor hieſiger Strafkammer Der 27jährige Kfin Julius
Böhmer aus Tuiſenrith bei Kottbus hatte zu Anfang d 3 in
Berkin die 20jährige Näherin Marie Granzow aus Lauenburg
kennen gelernt und ihr Schickſal an das ſeine gekettet Jm Mai
begannen die beiden ein Schwindlerleben comme i faut Meiſt
waren es Gaſthofinhaber und die Oberkellner dex Gaſthöfe in
denen ſie einkehrten die das Paar zu Opfern ſeiner Bektrügereien
wählte Nach einem erſten Auftreten in Hamburg verübten die
jungen Leute auch in Nordhauſen und Erfurt größere Zech
prellereien c Jn Erfurt wurde die Verhaftung der beiden ver
anlaßt Es ſtellte ſich herans daß B bereits 2 Jahre im
Gefängniß zugebracht hat die r iſt noch unbeſtraft
Heute wurde Böhmer zu 3 Jahren Zuchthaus 510 M Geldſtrafe
oder noch zu 68 Tagen Zuchthaus und 4 Jahren Ehrverluſt die
Granzow zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt n

Caſtrop 24 Okt Jn dieſen Tagen verhandelte die Straf
kammer des Landgerichts zu Dortmund gegen den Voll
ziehungsbeamten Paß mann von hier Derſelbe ſollte in
der Wohnung eines Bergniannes in Frohlinde eine Pfändung für
3,20 M rückſtändige Steuern vornehmen Obgleich die Frau
ſofort zählte zog er doch die vollen Pfändungsgebühren ein
lieferte aber den überſchießenden Betrag von 75 Pf nicht an die
Steuerkaſſe ab Dafür trafen ihn vier Monate Gefängniß Der
Angeklagte bezog als ſein Einkommen nur die Gebühren aus den
Pfändungen und Mahnungen hatte alſo eine beſondere Ver
anlaſſung recht viele Gebühren zu erzielen

Paxis 27 Okt Jn Auxerre wurden im Prozeß gegen
die Erſtürmer des Auguſtinerinunen Kloſters der Oheim
Vater und Brüder des Fräulein Mallet das gegen den Willen
der Familie Nonne werden wollte zu 100 beziehungsweiſe 25
und 16 Franken Geldbuße verurtheilt Die klerikalen Blätter
überhäufen die Richter wegen dieſes ihnen zu milden Urtheils
mit pöbelhaften Beſchimpfungen

z zProvinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt unr unter Angabe der Quelle geſtattet

M TDorgau 27 Okt Der hieſige Jungfrauen Verein
hat am Sonntag in dem unteren Saale der Mädchenbürgerſchule
ein neues Heim gefunden Zur Eröffnung dieſer Vereinsabende
hatten ſich ſo viele ſelbſt den höchſten Kreiſen der Stadt an
gehörige Damen ſowie eine große Anzahl junger Mädchen ein
gefunden daß der Saal die Erſchienenen faſt nicht zu faſſen ver
mochte Die drei Herren Geiltlichen an der ev Stadtkirche hielten
zu Herzen gehende Anſprachen und unter Begleitung eines Har
moniums wurden verſchiedene Lieder aus den Vereins Geſang
büchern geſungen Die Hauskollekte zur Linderung dex durch
Unwetter herbeigeführten Noth der Bewohner der Kreiſe Worbis
und Heiligenſtadt hat hier 141 M ergeben Die im Tivoli
hier ſtattgefundene Verſammlung des Deutſchen Vereins
zum Schutze der Vogelwelt war überaus zahlreich beſucht
Hr Hofrath Profeſſor Dr Liebe aus Gera hielt einen Vortrag
über die nothwendige gegenſeitige Ergänzung der Beobachtungen
an freien und gefangenen Vögeln Hr Baurath Pietſch von
hier ſprach über die Sippe der Säger mergi Bekanntlich
wird eine Fortführung der in Ausſicht genommenen Bahn Witten
berg Torgan von hier über Belgern Strehla nach Rieſa
geplant Eine namhafte Anzahl Kreiseingeſeſſener hat unlängſt
eine Eingabe in dieſem Sinne an den Hrn Eiſenbahn Miniſter
im Kreiſe umlaufen laſſen die 1700 Unterſchriften gefunden hat
Behufs Förderung dieſes Bahnbauprojektes ſind alle Jntereſſeuten
zu einer Beſprechung im Gaſt hof Zum blauen Engel in Belgern
auf nächſten Sonntag eingeladen

VV Von der Unſtrnt und Wipper 26 Okt Der dies
jährige Herbſtmarkt zu Oldisleben war mit Vieh ziemlich
reich beſchickt Der Umſatz an Rindvieh und Schweinen war ein
bedentender Das Paar Ferkel wurde mit 18 20 die Läufer
das Stück mit 20 24 M bezahlt Ebenſo entwickelte ſich auf
dem Krammarkte im Laufe des Nachmittag ein reges Leben
Vom 1 April n J wird außer der bereits beſtehenden Fahr
poſt Bahnhof Heldrungen Sachſenburg Cannawurf eine zweite
für die Strecke Bahnhof Heldrungen Gorsleben Hemm
leben eingerichtet

k Vitterfeld 27 Okt Am Sonnabend gerieth der Gaſt
wirth K mit dem Buchhalter E aus Leipzig welcher ſich
vorübergehend hier aufhielt wegen einer Forderung für Bier
auf der Straße in Streit im Verlaufe deſſen E ſein Meſſer
ergriff und K damit in die Seite ſtach Die Verletzung iſt be
denklicher Art

Staſtfurt 27 Okt Jn der Nacht zum Dienstag drangen
Diebe in die Stallgebude des Bergbeamten ſchlachteten
daſelbſt einen fetten Hammel und 10 Hühner und verſchwanden
damit Jn dem zuſammengewickelten Hammelfelle fand man
einen Zettel mit folgender Aufſchrift Laß mehr verdienen dann
brauchen wir nicht zu ſtehlen Hunger thut weh

Dem Renteiſter und Major a D v Lahrbuſch zu
Salzwedel iſt der kgl KronenOrden dritter Klaſſe mit Schwertern
am Ringe dem Förſter Kuhfahl zu Forſthaus Döllnitz im
Kreiſe Gardelegen und dem Kammmachermeiſter Friedrich Gſchrey
u Naumburg a S das Allgemeine Ehrenzeichen dem Rektor

Felß in Weißenfels der KronenOrden IV Kl verliehen

Eiſenach 27 Okt Der hieſige dritte Verwaltungsbezirk
widniet der Prinzeſſin Eliſabeth als Hochzeitsgeſchenk
wei prächtige MajolikenTeller welche herrliche Anſichten vom

Wilhelmsthal und der Wartburg zeigen umrahmt von inehreren
beſonders ſchönen Anſichten einzelner Theile beider Schlöſſer den
den hiſtoriſcher Perſönlichkeiten den Wappen von Weimar
und Mecklenburg und ſonſtigen Verziernngen Die Teller ſind
hier vom Hoflieferanten Mart ini ausgeführt und gebrannt die
Hauptatſichten ſind vom Maler Paul Härtel hier gemalt Zur
Landesſynode wurde in der hieſigen Diözeſe als geiſtliches
Mitglied Oberpfarrer Dr Marbach und als weltliches der Geh
Wege Piltz gewählt auch in der Diözeſe Kreugzburg ſind die
Wahlen in kirchüch freiſinniger Richtung ausgefallen gewählt
wurdeir Pfarrer Bach in Biſchoffroda und Schulrath Eber
Bra in Eiſenach Am 30 d findet hier ein arg des Geigers

ilhelmj ſtatt dem am 14 November ein ſolches der Frau
Amälie Joachim unter Mitwirkung der Pianiſtin Frl Bodt
aus NewYork folgen wird S ene Sondershanſen 26 Okt Vie unterherrſchaftlichen Hof
jagden haben mit geſtern begonnen Zu den mörgen und über
morgen in Greußener Flur ſtattfindenden größen Treibjagden
haben u e hervöorragenden Perſönlichkeiten Einladung erhalten
und angenommen die Herren Diviſionsgenerale Freiherr von
Salmuth Magdeburg und von Grolman Erfurt Morgen
abend 4 a eſttafel im Weißen Saale des fürſtlichen Schloſſes

Auch die Winter Konzertſaiſon t eröffnet Der Waguer
verein dem die r muſikaliſchen Kräfte unſerer Stadt
zugehören hat die Reihe ſeiner Muſikabende zu welchen der Vor
ſo mit liebenswürdiger Zuvorkommenheit auch Nichtmitgliedern
reien Zutritt geet mit dem dur Quartett von Hahydn und

iur oder Harfenquartett op 74 von Beethoven wie den
Tenorſolis die Pauſe von Schubert und die ildnisarie Ta

ing s aus ibexflöte j j
riims Hrn Sſebert mit h it geſinigen und dasuartett Grünberg ſeit der Berufung Bullerjahnis nach o

tingen durch den Kapelliſten Hru Fei t Ji u 8 ü er Wigeho e ergänzt bewährte
ſchaft ünſe er Geſangverer G e aSonntag ſein Stiftitigsfeſt wobei nan et Vorteug

von ren Zigeitſierkind einen durchſchlägenden Erfolg
erzielte e n ine i t lolenp Göttingen 26 Okt Die Renovirung imſerer Rath
haushalte iſt jetzt mit der Fertigſtellung des neuen Fußbodens
vollendet Derſelbe iſt aus Mettlacher Flieſen in ſehr gefälligem
mit der übrigen Ausſtattung der Halle harmounirenden Muſter
hergeſtellt Die Rathhaushalle bietet beſonders bei abendlicher
Gasbeleuchtung einen überraſchende e er Die
herrlichen Wandgemälde von der Hand des S chaper in
Hannover der bunte Kranz hanſeatiſcher Städtewappen es ſind
mehr als 40 bilden jetzt im Verein iſt der übrigen Ausſchmückung
der Halle ein Ganzes welches ohne Frage unter die erſten
Sehens würdigkeiten unſerer Stadt zu rechnen iſt t

Jn Gotha iſt ein Ausſchuß zuſammengetreten zur Grün
dung eines Landesvereins der Dentſchen Luther
ſtiftung Am I Nov findet in Gotha die fkerrichtende Ver
ſammlung ſtatt i

Die Stadtverordneten
meiſter Dre jur Pruſſchman nein Senlenroda zum erſten
Stadtrath

Der Gemeinderath von Jena beſchloß die Einführung des
Tonnenfyſtems für die Reinigitng der Abörte Jnnerhalb 5
Jahren ſoll daſſelbe in jedem Hauſe eingeführt ſein Es ſollen
ſür jedes Haus zwei Tonnen angeſchafft werden zu deren ſeiner
2/3 die Stadtgemeinde bezahlt welche ſich auch außerdem ver

Das Wegſchaffen der Tonnen übernimmt ebenfalls die Stadt
gemeinde gegen eine Entſchädigung von 25 Pf pro Tonne Es
werden Kompoſthaufen gebildet von denen Feld c Beſitzer
ihren Bedarf an Dünger unentgeltlich eitnehmen können

Vermiſchtes
Der Kronprinz in Portofino Einer Korreſpondenz

der N Fr Pr entnehmen wir die nachſtehenden Mittheilungen
über unſeren Kronprinzen der jetzt an der ligüriſchen Küſte
weilt Friedrich Wilhelm führt ein ruühiges beſchauliches Leben
jnmitten ſeiner Familie ohne Luxus ünd ohne Etikette ein Leben
wie es eher als ein Fürſt ein Künſtler führen würde der ſeine
Seele an den überreichen Schönheiten dieſer Natur erfriſchen
wollte Um 7 Uhr früh wenn die Sonne kaum über die Grate
des Gebirges berauflugt eilen die Kronprinzeſſin und die jüngen
Prinzeſſinnen ans Geſtade und der alte Schiffer Pröspero
welcher ob der ihm zutheil gewordenen Ehre ſich gar nicht zu
faſſen vermag nimmt ſie in ſeine Nußſchale auf und führt ſie
hinaus in die See Wenn die Wellen bewegt ſind tritt an die
Stelle der kleinen Fiſcherbarke das Dampfboot das der fürſtlichen
Familie vön der italieniſchen Regierung zur Verfügung geſtellt
wurde Man läßt ſich da viel weiter hinanstragen und landet
erſt ſpät bald in Zoagli bald in Rapallo oder in Santa
Maärgherita um zu Fuß nach Paraggi oder Portofind zurück
zukehren Der Kronprinz begleitet nicht ſelten ſeine Familie auf
dieſen Morgenausflügen viel öſter ſieht man ihn aber allein die
Lehnen und Schroffen hinaufſteigen und die Macchien durch
wandern bis die Mittagsglocken ihn zur Heimkehr mahnen
Wenige Minuten nach Zwölf wird das Frühſtück eingenommen
an welchem ſehr ſelten ein Gaſt theilnimmt um 7 Uhr abends
die Hauptmahlzeit Von den Beſuchern die ſich in der kronprinzl
Villa einfinden iſt der häufigſte der deutſche General Konſul Hr
v Bamberg Jm übrigen ſind die Mahlzeiten ob Gäſte zugegen
ſind oder nicht durch einen friſchen fröhlichen faſt möchte man
ſagen bürgerlichen Ton gewürzt der auch nach außen hin ſich
nicht verleugnet und der fürſtlichen Familie die Sympathien der
Eingeborenen in reichem Maße eingetragen hat Dieſe guten
harmloſen Fiſcher können ſich s gar nicht vorſtellen daß jener
ernſte würdevolle Mannu der alltäglich zum Geſtade hinabklettert
in ein beſcheidenes Schiſfchen ſteigt und abends bei Mondſchein
vom Garten des Hauſes aus oder von den Wäldchen die es
umgeben das immer ſchöne und großartige Schauſpiel des Meeres
genießt daß dieſer Mann der eine kurze Soldatenpfeife wie ein
einfacher Sterblicher qualmen läßt der Sohn des größten
Herrſchers auf Erden iſt und eines Tages ſelbſt über ein ruhm
reiches mächtiges Volk gebieten wird Harwlos und friedſam
wie ſie ſind ſtören ſie indeſſen ſeine Ruhe nicht und dies mag
ihn wohl auch mit der größten Befriedigung erfüllen Sehen
Sie, ſagte er letzthin dem Hrn v Bamberg ich habe
mich nirgends wohler und glücklicher gefühlt als hier im nächſten
Jahre komme ich viel früher hierher dieſe Einſamkeit beruhigt
und ſtärkt Und daſſelbe wiederholen ſeine Frau und ſeine
Kinder die wenn der Südweſtwind das Waſſer peitſcht ſich
jubelnd in der ſalzdurchwehten Luft herumtummeln

Baronin v Forget Jn Paris verſtarb am 24 d in
ihren Hauſe an der Rue La Rochefoucauld die Baronin v Forget
Tochter des Grafen Lavalette und der Emilie Beauharnais der
Nichte der Kaiſerin Joſephine im Alter von 83 Jahren Die
alte Vame hatte in ihrer Kindheit ein bedeutungsvolles Erlebniß
das Horace Vernet auf ſeinem Bilde Die Flucht aus der
Conciergerie verewigt hat Jhr Vater der Graf Lavalette hatte
ſich als die Nachricht von Napoleons Flucht von Elba nach Paris
kam ſofort des Hauptpoſt Gebäudes bemächtigt und wurde des
halb am 20 Nov 1815 zum Tode verurtheilt Seine Gattin
und die damals 12jährige Tochter beſuchten ihn in Begleitung
einer Kammerfrau in der Conciergerie und aßen mit ihm zu
Mittag Am Abend geleiteten die Tochter und die Kammerfrau eine
anſcheinend weinende Dame aus dem Gefängniß welche von den
Wärtern für die Gräfin gehalten wurde Als aber der Schließer
in der Zelle dieſe in den Kleidern ihres Gattten vorfand machte
er Lärm Jndeſſen war der Graf bereits gerettet Die Gräfin
die Kammerfrau und die 12 jährige Töchter wurden vor Gericht
geſtellt aber freigeſprochen Ludwig XVIII ſprach als man ihm
den Fall berichtete das edle Wort Die Gräfin Lavalette hat
ihre Pflicht gethan Die Baronin Forget lebte ſtets ſehr zurückzogen Jn ihrem Salon prangt das erwähnte Bild Sorace

ernet s neben koſtbaren Erinnerungen an Napoleon J Den
Hof Napoleons III hat die Daine in auffälliger Weiſe gemieden
obwohl dieſer mehrfach eine Annäherung ſeiner Verwandten ein

züleiten verſuchte n e r tTheure Krüge Am Montag begann zu Köln im Saale
des Kaſino die Verſteigerung der berühmten Kunſt Sammlung
des Herrn Eugen Felix aus Leipzig Am erſten Tage kamen
Kunſttöpſereien des 16 Jahrh zum Verkauf und zwar Stein
zeugFabrikate von Siegburg Raeren und Naſſau Vor allen

exzielten die ſo ſeltenen und ſchönen Siegburger Kannen und
chnellen hohe Preiſe Eine Siegburger Pilger oder Reiſe

faſche von 43 m Höhe wurde mit 19,690 Mark bezahlt
24 Siegburger Gefäße brachten die Geſammtſumme von 27,931 M
ein Zwei Raerener Krüge wurden mit je 12000 M verkauft
Der geräumige Saal konnte die aus allen Theilen Europas

rbeigeeilten Käufer kaum faſſen Der Verkauf dauert bis
onnabend und wird enorme Summen ergeben

Eine deutſche Zeitung in China Jn China erſcheint
t auch eine deutſche Zeit und zwar in Shanghai Dieſe
erſte deutſche Sehrng in China wird von einem Herrn
J von Gundlach früher Offizſer im chineſiſchen Nanyang Ge

wader redigirt rDie Cholera Aus Mainz meldet uns ein Telegramm
heute daß durch die Unterſuchnngen an Ort und Stelle unddurch die Sektion der unter choleraähnlichen Symptomen ver

2

be
i

von Köthen wählten den Bürger

pflichtet ſämmtliche Reparaturen an den Tonnen zu übernehmen

e
tag vorgelommen ſind Es muß übrigens de großen

e

Publikum zur Weſentlichen Beruhigung gereichen daß alntlicher8 Vorſt e dache treu d Denn et
en wiſſenſchaſtli rſchung d Träger Choleraiſteckun es erkannt worden e den von der Behörde

zu ergreifenden ſanitäre Maßregelir Ziel und Richtung ſchon in
voraus n An dem Erfolge iſt ihre ſtrikte J ung
vorausgeſetzt rumſoweniger zu zweifeln als die jüngſten era
berichte öſterreichiſchungariſcher Provenienz deutlich erkennen

e in wie aſisgeſprochenem Abhängigkeitsverhältiiß derJntenſitätsgrad der Ehe emie von der mehr oder minder nach

drücklich gehandhabten ſanikären Aktion ſteht Wien iſt jetzt
gänzlich ſeuchenfrei in Peſt und den übrigen infizirten ungariſchen
Städten hat die Cholera mit dem Moment ihren Rückzug an
getreten wo man ſich z einer ſchneidigeren m bung der ge
undheitsbehördlichen Anordnungen entſchloß An der Hand
ſolcher Erfahrungen hrauchen wir wohl nicht zu beſorgen daß

die Cholera ſin Ernſt zu ſchaffen machen ſollte
12

et i TodesfälleAus Bresläu meldet uns ein Telegramm daß der kom
mandſrende General des VI Armeecorps Genergl der Kavallerie
v Wichmann am Mittwoch abend geſtorben iſt

wer
Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten

Berliner Börle 27 Okt Die Haltung der auswärtigen Börſet
war gen im allgemeinen ſeſt Auch hier eröffnete die Börſe ſeſt indem man
die politiſche Lage wiederum ziemlich ruhig beurtheilte und auch den aus

Mainz gemeldeten Choleraägerichten im allgemeinen keine Bedenlung beiniaß
Von öſterreichiſchen Bahnen waren Franzoſen abermals 1 M höher auch
Galizier blieben feſt während Duxer nachgeben mußten und ſich Elbethal nur
ſchwer behaupteten Recht ſeſt waren Schweizerbahnen und zwar in erſter
Reihe Nordoſtbahn auf die Verſtaatlichungsprojekte Jtalieniſche Mittelmeer
bahn leidlich behauptet Warſchan Wiener 2 M höher Jnländtſche Eiſen
bahnen ruhig und wenig verändert Feſt waren Mecklenburger während
Marienburger ca Proz einbüßten Mainzer matt auf die Cholera Nach
richten Bankaktien waren bei ruhlgen Umſähen und etwas höheren Anfangs
kurſen feſt Eine günſtige Stimmung herrſchte auf dem Rentenmarkt
Ungagriſche Goldrente war zu 0,30 Proz höherem Kurſe geſucht Jtaliener ge
wannen 0,25 Proz Egypter 0,10 Proz Ruſſiſche Fonds gut dehanptet
Ruſſiſche Noten 0,25 M höher Montanwerthe feſt anf giasgower Ver
ſchiffungen Jm ſpäteren Verlaufe blieb wie bereits telegraphiſch gemeldet
die Tendenz anhaltend feſt ohne daß die Mehrzahl der Kurſe weſentliche Ver
ätzdernngen erfuhr Speziell Bankpapiere fanden geringe Beachtung Jn
ländiſche Eiſenbahnaktien zeigten ſich gut behauptet das Gleiche gilt von
öſterreichiſchen ſowie ruſſiſchen Transportwerthen Schweizer Eiſendahnaktien
durchweg höher ebenſo erzielten Mittelmeeraltien eine größere Kursſteigerung
Auf dem Rentenmarkt profitirte Ungariſche Goldrente von Deckungen Von

Montanwerthen Dorlmunder matt Bochumer auf fortgeſetzten Stückemangel
feſt Am Getreidemarkte war die Haltung auf London und NewYork
motter Weizen und Roggen niedriger das Geſchäft unbedeutend Hafer
abgeſchwächt Rüböl nachgebend Spiritus loco auf ſtarke Zufuhr rück
gängig Termine weichend ſpäter weiter verflauend auf Realiſationen und
Blankoabgaben

Aachen 27 Okt Jn der heutigen außerordentlichen Generalverſammlung
der Aachen Jülicher Etſenbahn geſellſchaft konnte über das
Verſtaatlichungsaugebot ein Beſchluß nicht gefaßt werden
weil ſtatt der zur giltigen Beſchlußfaſſung ſtatutenmäßig erforderlichen Ber

tretung von drei Viertheilen des Grundkapitals gleich 4950,000 nur
1,201,200 M in Stammaktien und 815,400 M in Proritätsaktien vertreten
waren Es wurde eine anderweite außerordentliche Generalverſammlung
auf den 27 Nov anberaumt Der Vertreter der Staatsregierung Geh
Regierungsrath Benſen erklärte die Regierung werde jedes auf eine Ex
höhung des Staatsangebots hinzielende Amendement als einer Ablehnung ihres
Angebots gleichtommend betrachten und in dieſem Falle eine Aufnahme der
Verhandlungen ſelbſt im Rahmen der gegenwärtigen Offerte zurückweiſen
Schließlich wurde ein 7 Mitglieder zählender Ausſchuß äns der Reihe der
Aktionäre gewählt welcher mit dem Anfſichtsrathe und der Dixektion die für
und gegen eine Verſtaatlichung ſprechenden Umſtände eingehend prüfen und der
nächſten Generalverſammlung eine ſchriftliche Vorlage machen ſowie guch münd
lichen Vortrag erſtatten ſoll

g Jn Erg änzung unſerer früheren Mittheilnngen wonach das Salzverg
werk Ludwig II bei Staßfurt für das am 30 Juni abgelaufene Geſchäfts
jahr eine Ausbeute von 165 M vertheilte tragen wir aus dem Geſchäfts
berichte noch nach daß die Gewerkſchaft ſich zufriedenſtellend entwickelt hat
Die zur Vertheilung gelangende Ausbeute beträgt zuſammen 162,000 die
Karnallitförderung erreichte die Höhe von 1,099,197 Etr der SteinſalzDebit
konnte infolge Verzögernug des Bahnbaues erſt in dieſem Frühjahr beginnen
ſodaß bis zum 30 Juni nur 110,000 CEtr abgeſetzt wurden Die Verwaltungs
organe haben ſich entſchloſſen einen zweiten Schacht abzuteufen obgleich die
beſtehende Tiefbauanlage den Anforderungen reichlich genügt Dieſe Maßregel
iſt durch den Wunſch bedingt die Leiſtungen des Bergwerks möglichſt un
abhängig von Zufällen zu machen

Harpener Bergbau Aktiengeſellſchaft Die General
verſammlung am 26 d ermächtigte nach Erledieung der ſtatutengemäßen
Punkte die Verwaltung zur Deckung der ſchwebenden Schulden und zur Anlage
einer Briquettefabrik eine Anleihe von 1 Million Mark unter geeignet er
ſcheinenden Bedingungen zu kontrahiren Zugieich wurden Beſchlüſſe geſaßt
welche ſich auf Erwerbung der Zeche Bruchſtraße veziehen

Die Geueralverſammlnug der Deutſchen Jnduſtrie Geſell
jchaft früher Schaaff s Feilenfabrit beſchloß den Verkauf der Glüh
lampenfabrikation Eiuſtellung der Feilenfabrikalion und Fortſührung der
Alſenidefabrik

Petersburg 26 Okt Nach einer im Wiestnit Finauſowy ver
öffentlichten Verordnung darf Zucker Tabak und Preßhefe nur durch
Zollkammern I und II Klaſſe importirt werden

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 28 Okt Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebtihr

pro 1000 Kilo netto Weizen feſt 144162 M Roggen
feſt 130 138 M Gerſte billiger Futter 120 135 M
Land 140 bis 155 M Chevalier 160 192 M Haſer
matt 120 125 M Naps M Erbſen ohneAngebot Viktoria 160 185 M Kümmel excl Sack
pr 100 Kilo netto 62 65 M Stärke incl Faß v 100 Kilo
netto gefragt 34 35,50 M Ermittelte Preiſe des
Großhandels pr 100 Ko netto Linſen 28 45 M Bohnen
17 17,50 Schwertbohnen über Notiz Mohn ſamen o
W tterartikete Futtermehl 13 14M Roggenkleiel0,25 We
Weizenſchalen 8,25 Weizengrieskleie 8,75 9
Malzkeime helle 950 10,50 M dunkle 8,50 9,00
Oelkuchen 11,75 12,25 M Malz 27,00 28 50 Rüböl
43,00 Solaröl 0,8257309 12 12,50 M Spiritus
10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel 36,75 Rüben

Halle 28 Okt Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,60 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Conrtage Diverſes
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pſd ieſiges
8 gutes 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 3,50
is 00 M pr 100 Pſd

Wanſerntands Nachrichten

Gaale u 27 ott27 Mt 28 Okt 237e n wo deWittenderg 1,08 1,1426 Okt 47 Hit Se 0 62 0,638 3 r 0,82 0,84n e e en e nleben Oderh 2,38 2,40 uUngrutünterh 1 16 is rOderp 131 131 W Okt M HUnterp 0,32 0,32 0,38Urtexn Brüdenp 40
t Nach Schluß der Redaktion

Berlin 28 Okt PVriv Telgr d Saale 3 i
nächſten Montag beginnen die Verhandlungen über
Reviſion des deutſch ſchweizeriſchen
ertrags Das Reichsgericht beginſt

verrathsprozeſſes

Am
die

Handels
dontag die Verhandlungen des Prohlſchen ganten
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munc t haagen

Halle aS Markt

Garnirte dammte V
J z wattirt m mit minlasſutter ſiePelz Rador

empfiehlt in größter Auswahl zu billigſten feſten Preiſen

z dolph RoßS
Halle a SFischer S ohmann

Brüderstrasse 1820 Halle a S Wahe dem MarlIct
FParterre I Miage

Manufactur und Modewaaren Seidenstoffe Sammete MäntoelCostumes Morgenkleider Unterröcke Tücher FPlanelle
Tricottaillen Schürzen etc ete

Anfertigung S von Damen Toiletten
in einfacher und eleganter Ausstattung durch bewährte Kräfte nach neuesten Modellen und unter Garantie

für guten Sitz

Größte e nur moderner und ſolider M rrſ in Wolle und Sride
zu festen Preisen

r r beſteAnsverkaut von n Tapisseriovaaren Teh pig erst J Eiago pi e xel, e
Angefangene und mufterfertige r e und Decken aller Art holz mitGroßartigſte Auswahl nur neueſte Muſter billige aber feſte Preiſe Goldſtreifen

Mey Edlich s S e eAbreißkalender ete n n n n un i I brauss Lipizerſnwird an Wiederverkäufer zu den beteneh Bedingungen gelieferk von e T ſnſſps ſy e e e

1 Gr Klausſtraße 41 m2 e S e e e neben Mötel Stadt Züriehm l n ennhen tenden I

S

J Gebr Tirck Leipzig
e Markt 16 Cafe National S

Billige u reelle Bezugsquelle für
Teppiche u Teppichſtoffe

DTiſchdecken MöbelſtoffeTon Rock Joppen und e RKeiſſedecken Reiſeplais

Anzüge Jaguets de eagen MiraI gorafe
ſauber und gutſitzend in verſ re Qual Timbuetn u Manilagardinen

Kormalhemden Jacken und Hosen Damen r bon Mit 680 n ügerahte vent z inene
S n G t r 3z e c es in größter AuswaJ Schlafröcke S a Proben franco

lin reichhaltigſter Auswahl i Auswahlſend nach Uebereinkunft
von Mk 10 an S S

S westen Jagdwesten Strickjacken Filzröchke
Mollröcke Kinderkleidchen und Jäckchen Compl JS Barchendhosen in allen Größen Barchend S eS hemden Concert und Lamatücher wollene e M Jaquet anzüge e
und seidene Herrentücher wollene und seidene e 5 Bl e i e
HMandschuhe Ballhandschuhe u Ballstrümpfe

Arbeitshoſen e en en Neu
wollene Strümpfe und Socken R X e Samiburg en ehr dauerhaft praktiſch und ſchön

Lederhefen w größtes Lager wie Andu ch hen Pecheh mihe Auinhl e e
F Salomonm Jiaben re e eT t r e 91 2 9 nzüg e n e von Mark 6,00 an T ze n n an Pianotabrikx0 Rich Ritter

Halle aS Leipzigerstr 71
und Morseburg

r ä Plügeln ind kianinogeraor rn Toſlonvoſe érdertes Taltingtitut

Gebrauchte kreuzsaitige Pianinos J
in farbigen Cheviots Kammgarn Tonlé u ſ wſowie ſchwarzen Cachmir empfiehlt in vorzüglicher Sorgfältige AusführungZu zu außerordentli n illigen Preifen von u m

A Friedländer Kövigstr I Kohl s RestaurI Navel Tandſchaſtsgärtner Nemennsdort
Giebichenſtein Adolfſtr aße Wieblhenftein Fenntas den al e Szmuſte

Winter Deberzieher
in e r

Die Mat Dale s Große Zleinſeche 90

der Seifen und Parfümerie Fabrik von

I Oehmis Weidlich in Zeitz
offerirt die jetzt ſo beliebte

Creème Stärke
in allerbeſter Oualität à Carton 25 Pfennige

Montag den 1 November treffen wir
mit einem großen Transport

Vütlänmnder Ochsen
in darunt i en J und du n h ten Serrſ haltes don H t ergebenſt einladet Werm Niemannein er achtbare elbige ſtehen eng ärte rks e ebon Mittags in zur Poſt in Stumsdorff übernimmt e d i Br e Gr ar ten Wein l ſener wortlich

ahrungen als Speeiagliſt in d e b eine chrell le W vt
ge bi

sum Verkauf l her Rung GDoe nche usführung äntie Au Expedition Neue Promenabe 1

Halle Drug und Verlag von Htto Hendel Mit Beilagen
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